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AMTLICHES

Haushaltssatzung der Stadt Calw für das
Haushaltsjahr 2004
Aufgrund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Württem-
berg in der Fassung vom 3. Oktober 1983 (GBI. S. 578) hat der
Gemeinderat am 18.05.04 folgende Haushaltssatzung für das Jahr
2004 beschlossen:

§ 1
(1) Der Haushaltsplan (ohne Stadtwerke) wird festgesetzt mit
1. den Einnahmen und Ausgaben von je 51.221.400 E

davon im Verwaltungshaushalt 39.817.800 E
im Vermögenshaushalt 11.403.600 E

2. den Gesamtbetrag der vorgesehenen Kre-
ditaufnahmen für Investitionen und Inves-
titionsfördermaßnahmen (Krediter-
mächtigung) von 3.430.650 E

3. den Gesamtbetrag der Verpflichtungser-
mächtigungen von 2.850.000 E

§ 2
Der Höchstbetrag der Kassenkredite
wird festgesetzt auf 5.000.000 E

§ 3
Die Hebesätze werden festgesetzt
1. für die Grundsteuer

a) für die land- und forstwirtschaft-
lichen Betriebe (Grundsteuer A) auf 330 v. H.
b) für die Grundstücke (Grundsteu-
er B) auf 385 v. H.

2. für die Gewerbesteuer auf 350 v. H.
der Steuermessbeträge

§ 4
Der Stellenplan wird in der Fassung der Anlage neu festgesetzt.

Calw, den 19.05.2004
Manfred Dunst
Oberbürgermeister

Das Regierungspräsidium Karlsruhe hat mit Erlass vom 17.06.2004
die Gesetzmäßigkeit der vorstehenden Haushaltssatzung der Stadt
Calw für das Haushaltsjahr 2004 bestätigt und gleichzeitig den
Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investitio-
nen und Investitionsförderungsmaßnahmen sowie die Verpflich-
tungsermächtigungen genehmigt.
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Außerdem wurde die Gesetzmäßigkeit des Beschlusses des Ge-
meinderats über die Feststellung der Wirtschaftspläne für die Ei-
genbetriebe "Stadtwerke Calw", "Stadtentwässerung Calw" und
"Servicebetriebe der Stadt Calw" für das Wirtschaftsjahr 2004
bestätigt und gleichzeitig der Gesamtbetrag der Kreditaufnahmen
und Verpflichtungsermächtigungen genehmigt.
Der Haushaltsplan sowie die Wirtschaftspläne werden in der Zeit
vom 5.7. bis 13.7. je einschließlich während der Dienststunden
bei der Finanzverwaltung, Schulgasse 9, Zimmer 101, öffentlich
ausgelegt.
gez. Bührle
Stadtkämmerer

Elektrizitätswerk Calw
Feststellung des Jahresabschlusses 2003
der Elektrizitätswerk Calw GmbH
Die Gesellschafterversammlung der Elektrizitätswerk Calw GmbH
hat in der Sitzung am 17.6.04 folgendes beschlossen:
1. Der Jahresabschluss 2003 der Elektrizitätswerk Calw GmbH

wird in der vorgelegten Fassung mit einem Jahresüberschuss
von 1.219.386,92 E festgestellt.

2. Der Jahresüberschuss von 1.219.386,92 E wird am 18.6.04
an die Gesellschafter ausgeschüttet.

Der Jahresüberschuss 2003 der Elektrizitätswerk Calw GmbH liegt
in der Zeit vom 5.7. bis einschl. 16.7. bei den Stadtwerken Calw
in der Bahnhofstr. 4-6 während der üblichen Öffnungszeiten zur
Einsichtnahme aus.
Calw, den 28.6.04
Elektrizitätswerk Calw GmbH
Geschäftsführer
gez. Rodenbücher, gez. Lohrer

Große Kreisstadt Calw

Öffentliche Ausschreibung nach VOB
Auftraggeber:
Große Kreisstadt Calw, Salzgasse 8-10, 75365 Calw
Tel. 07051 167-458, Fax 07051 167-453

Planung:
Große Kreisstadt Calw, Salzgasse 8-10, 75365 Calw
Tel. 07051 167-454, Fax 07051 167-453

Bauleitung:
Tiefbauamt Calw
Salzgasse 8-10, 75365 Calw
Tel. 07051 167-460, Fax 07051 167-453

Maßnahme:
460-04-03, Erschließung Stammheimer Feld
Ferdinand-von-Steinbeiss-Straße, 2. BA

Art des Auftrags:
Tief- und Straßenbauarbeiten

Hauptmassen:
Kanal
Grabenaushub und Verfüllung 250 m3

Stahlbetonrohr DN 400 25 m
Stahlbetonrohr DN 300 50 m
Kunststoffrohr DN 200 50 m
Schächte DU 1200 2 Stück
Wasserleitung
Wasserschacht 1600/1600 1 Stück
Hauptleitung 150 m
Straßenbeleuchtung
Lampen LPH 9,00 3 Stück
Straßenbau
Einlaufschächte 7 Stück
Granitbordsteine 320 m

Rabatten 8/25 100 m
Betonpflaster 110 m2

Asphalttragschicht Fahrbahn 1100 m2

Asphalttragschicht Gehweg 135 m2

Aufteilung in Lose:
nein

Ausführungszeitraum:
2. August 2004 bis 10. September 2004

Submission:
Dienstag, 20.7. um 11 Uhr
Zimmer 106, Salzgasse 13, 75365 Calw

Kostenerstattung:
E 35,00 je Doppelexemplar + 2,50 E bei Postversand
Bezahlung ist nur noch mit Verrechnungsscheck möglich

Sicherheiten:
5% für Vertragserfüllung und 3% für Gewährleistung

Ausgabe der Unterlagen:
Leistungsverzeichnisse können ab 6. Juli 2004 gegen die jeweilige
Kostenerstattung bei der Technischen Verwaltung Calw, (Bauver-
waltungsamt) Salzgasse 13, Zi. 102, 75365 Calw, Tel. 07051 167-
411 abgeholt werden. Zusätzlich kann auf Anfragen eine Diskette
3,5" mit den Daten des Leistungsverzeichnisses im GAEB-Format
DA 83 kostenlos abgegeben werden. Eine Rückerstattung der Auf-
wendungen für das Erstellen der Angebote erfolgt nicht.

Eignungsnachweise:
Nach § 8, 3, a-f VOB/A werden verlangt.

Ablauf der Bindefrist:
26. Juli 2004

Nebenangebote:
Nebenangebote sind nur in Verbindung mit dem Hauptangebot
zugelassen.

Vergabeprüfstelle:
Regierungspräsidium Karlsruhe in 76247 Karlsruhe
Gez.
Bürgermeister Günter Riemer

Stellenausschreibung
Für die neu einzurichtenden Kernzeitbetreuungen an der Grund-
schule Altburg und an der Grundschule Calw suchen wir zum
13. September 2004 je eine/n

Betreuer/in

Die Bezahlung erfolgt auf 400-Euro-Basis.
Für nähere Auskünfte zu der ausgeschriebenen Stelle für die
Grundschule Altburg steht Ihnen die Schulleiterin Frau Holzhauer
unter der Tel.-Nr. 50363 und für die Grundschule Calw Herr Groß-
hans unter der Tel-Nr. 938960 zur Verfügung.

Des Weiteren suchen wir für die neu einzurichtende Kernzeitbe-
treuung an der Grundschule Hirsau zum 13. September 2004
mehrere

Betreuer/innen

Die Bezahlung erfolgt auf 400-Euro-Basis.
Für nähere Auskünfte zu der ausgeschriebenen Stelle steht Ihnen
die Schulleiterin Frau Fischer unter der Tel.-Nr. 58529 oder die
Kindergartenleiterin Frau Wohlleber unter der Tel.-Nr. 51478 zur
Verfügung.

Haben Sie Interesse an einer der Stellen, richten Sie bitte Ihre Be-
werbung bis spätestens 9. Juli 2004 an das
Personalamt, Frau Schmid, Marktplatz 9, 75365 Calw oder
per E-Mail an wschmid@calw.de
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Sprechzeiten der Stadt Calw
mit Außenstellen

Stadtverwaltung Calw, Marktplatz 9,
(Telefonzentrale: 167-0 / Fax: 30082)

Montag - Mittwoch und Freitag 08.30 - 11.30 Uhr
Donnerstag 08.30 - 11.30 Uhr
und 14.00 - 18.30 Uhr
Ortsverwaltung Altburg (Tel. 59091, Fax 6762)
Ortsverwaltung Hirsau (Tel. 9675-0, Fax 967522)
Ortsverw. Stammheim (Tel. 93695-0, Fax 93695-95)

Montag - Freitag 08.30 - 11.30 Uhr
Dienstag 14.00 - 18.30 Uhr
Orteverw. Stammhein Mittwoch geschlossen

Standesamt für Stammheim und Holzbronn
während der üblichen Sprechzeiten.

Rentenberatung für Stammheim und Holzbronn

Montag, Dienstag, Donnerstag 08.30 - 11.30 Uhr
Dienstagnachmittags 14.00 - 18.30 Uhr

Ortsverwaltung Holzbronn
Tel. 07053 7475 und Fax 07053 6584

Dienstag 15.00 - 18.30 Uhr
Mittwoch 9.00 - 11.30 Uhr
Donnerstag 9.00 - 11.30 Uhr

Sprechstunden des Ortsvorstehers

Montag 10.30 - 11.30 Uhr
Mittwoch 17.00 - 18.30 Uhr

Verwaltungsstelle Heumaden, Gerhart-Haupt-
mann-Str. 25, (Tel.: 930212 / Fax: 930213, ggf. über
Zentrale Stadtverwaltung Calw, Tel.: 167-0)
Montag 14.00 - 18.30 Uhr
Mittwoch 08.30 - 12.30 Uhr
Freitag 08.30 - 12.30 Uhr

Verwaltungsstelle Wimberg, Ostlandstraße 11,
(Tel.: 9669-45 / Fax: 966946, ggf. über Ortsverwal-
tung Altburg, Tel. 59091)

Dienstag 09.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag 15.00 - 18.00 Uhr
Nachfolgende Service-Leistungen werden sowohl
im Rathaus Calw (Marktplatz 9, Meldeamt) als auch
in den Ortsverwaltungen, der Verwaltungsstelle
Heumaden und der Verwaltungsstelle Wimberg an-
geboten.
Bitte benutzen Sie je nach Wohnort dieses Angebot
vor Ort.
- Personalausweise, Reisepässe und Kinderausweise
- An-, Ab- und Ummeldungen von Bürgern
- Fotokopien und Beglaubigungen
- Führungszeugnisse
- Lohnsteuerkarten
- Melderegisterauskünfte
- Aufenthalts- und Meldebescheinigungen
- Ausgabe von Landesfamilienpässen
- Gewerbeangelegenheiten, An-, Ab- und

Ummeldungen
- Entgegennahme von Fundsachen
- Anträge für Schwerbehindertenausweise
- Hundehaltung (An- und Abmeldung)
- Annahme von Führerscheinanträgen
- Annahme von Fischereischeinanträgen
- Annahme von Sozialhilfeanträgen
- Annahme von Wohngeldanträgen
- Annahme von Erziehungsgeldanträgen
- Annahme von Anträgen zur Rundfunkgebührenbefreiung
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Stellenausschreibung
Für den Kindergarten Alzenberg suchen wir zum
01.09.2004 eine

Reinigungskraft
mit einem Beschäftigungsumfang von 13 Stunden/wöchentlich.
Die Entlohnung richtet sich nach dem Tarifvertrag für die Ge-
meinden.
Für nähere Auskünfte zu den Reinigungszeiten steht Ihnen die
Leiterin des Kindergartens, Elisabeth Hilligardt, unter der Tel.-Nr.
07051 50243, in Personalangelegenheiten Jürgen Kömpf unter
der Tel.-Nr. 07051 167-233 zur Verfügung.

Für den Kindergarten Wimberg suchen wir zum 01.09.2004
eine

Reinigungskraft
mit einem Beschäftigungsumfang von 11,75 Stunden/wöchent-
lich.
Die Entlohnung richtet sich nach dem Tarifvertrag für die Ge-
meinden.
Für nähere Auskünfte zu den Reinigungszeiten steht Ihnen die
Leiterin des Kindergartens, Frau Lohrer-Pittner, unter der Tel.-Nr.
07051 5229, in Personalangelegenheiten Jürgen Kömpf unter der
Tel.-Nr. 07051 167-233 zur Verfügung.

Haben wir Ihr Interesse an einer der Stellen geweckt, dann richten
Sie bitte Ihre Bewerbung bis spätestens 16.07.2004 an die
Stadtverwaltung Calw, Personalamt, Wilma Schmid,
Marktplatz 9, 75365 Calw oder per E-Mail an wschmid@-
calw.de

Landratsamt Calw
Herr Landrat Köblitz informiert über den weiteren Verlauf der Be-
schlussfassung des Landkreises Calw zur Zukunftsstrategie für den
Eigenbetrieb Krankenhäuser des Landkreises Calw.
Am 15.7.04 wird die Öffentlichkeit über die Empfehlungen des
Gutachtens "Zukunftskonzept zur strategischen Weiterentwick-
lung des Eigenbetriebs Krankenhäuser des Landkreises Calw" in-
formiert werden. Hierfür ist jeweils eine Veranstaltung in Nagold
und in Calw, die zeitlich versetzt stattfinden sollen, geplant. Hierzu
wird rechtzeitig eingeladen werden.
Nach der nichtöffentlichen Vorberatung im Gesundheits- und
Krankenhausausschuss am 19.7.04 soll der Kreistag des Landkrei-
ses Calw in seiner Sitzung am 26.7.04 mit der Zukunftsstrategie
für den Eigenbetrieb Krankenhäuser des Landkreises Calw be-
fasst werden.

Redaktionsschluss
in den Ortsverwaltungen der Stadtteile Altburg, Hirsau,
Holzbronn, Stammheim und Wimberg ist auf jeweils
spätestens

Dienstag, 11.30 Uhr

festgelegt.
Für die Stadtteile Calw, Alzenberg und Heumaden ist der
Redaktionsschluss immer

Dienstag, 18 Uhr

Bürozeiten der Pressestelle im Rathaus:
Dienstag, 9 - 13 Uhr
Mittwoch 13 - 17 Uhr
Donnerstag 9 - 13 Uhr
Telefon: 07051 167-115, Fax 07051 167-265
E-Mail: calwjournal@calw.de
Wir bitten diese Zeiten zu beachten. Außerhalb dieser Zei-
ten bitte nur schriftliche Anfragen per E-Mail oder Fax.



2. Juli 2004 / Ausgabe 27

Andere Ämter

Amt für Landwirtschaft Wildberg
Abholung von Schafswolle

Die Baden-Württembergische Wollerzeugergemeinschaft e.V.
führt auch 2004 eine Wollannahme durch. Die Wolle wird bei der
Annahme gewogen, taxiert und in bar bezahlt. Im Kreis Calw
findet die Annahme am Mittwoch, dem 7. Juli, in Neubulach bei
der Familie Volz, Waldbrunnenweg 5, (Tel. 07053 7764), zwischen
10.00 und 16.00 Uhr statt.

Öffnungszeiten Entsorgungsanlagen
und Recyclinghöfe

Recyclinghof Zettelberg

Öffnungszeiten
Mittwoch und Freitag 13.00 - 17.00 Uhr
Samstag 8.00 - 12.00 Uhr

Recyclinghof Simmozheim

Öffnungszeiten
Dienstag bis Freitag 7.30 - 12.00 Uhr

13.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag 7.30 - 12.00 Uhr

13.00 - 18.00 Uhr
Samstag 8.00 - 12.00 Uhr
Telefon 07051 3655

Die schnelle Fahrplanauskunft -
rund um die Uhr

Unter der Telefonnummer 01805 779966 können rund um die Uhr
Abfahrt- und Ankunftszeiten von Bussen und Bahnen in Baden-
Württemberg erfragt werden.

Ein Anruf aus dem Festnetz kostet 0,12 E/Minute

Bildung, Bücher, Schulen

Waldkindergarten Calw e.V.

Kinder - Kunst - Wald erleben
Die fünf Waldkindergärten der Region laden alle Kinder, Eltern,
Großeltern, Freunde und am Wald Interessierte am Sonntag,
4. Juli 2004, von 12.00 bis 17.00 Uhr, in den Wald beim Hofgut
Georgenau zwischen Neuhengstett und Möttlingen zu einer Wald-
vernissage ein.
Die Waldkindergärten präsentieren eine Waldgalerie mit Ausstel-
lungen aus den einzelnen Kindergärten, veranstalten Workshops
und es gibt ein "Theater im Waldschloss".
Die "offizielle Begrüßung" findet durch ein Begrüßungslied der
Kinder aller fünf Kindergärten um 14.00 Uhr statt. Danach wird ein
Gaukler für Unterhaltung sorgen. Auch das leibliche Wohl kommt
nicht zu kurz.
Der Wurzelkindergarten Calw e.V. würde sich freuen, wenn viele
Calwer das schöne Wetter zu einem Ausflug zum Hof Georgenau
nutzen, um uns zu unterstützen.
Wir freuen uns auf Sie.
Kontaktadressen: Hiltraut Wilss, Tel. 07051 938999, und Christina
Rathscheck, Tel. 07051 938771.
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Schulen

Hermann-Hesse-Gymnasium

"heidenei"
Es braucht schon einen Moment, bis man aus dem schwäbischen
"heidenei" - einem ziemlich populären Ausdruck von Anerken-
nung oder auch Ärger - den berühmten Komponisten Joseph
Haydn herausliest.
Aber die nahezu 90 Schülerinnen und Schüler der drei Musikklas-
sen 6, 7 und 8 kennen nach diesem Schuljahr nicht nur seinen
Namen sondern auch einige seiner Opern, Sinfonien und Chor-
und Kammermusikwerke, und das Schönste dabei ist, dass sie alles
selbst musizieren!
Was aber ist "HAYDNei" denn nun?
Die Antwort: Es ist ein von der HHG-Musiklehrerin, Martina Theu-
rer, geschriebenes musikalisches Theaterstück über einen sehr
spannenden Lebensabschnitt dieses klassischen Komponisten, der
mit Mut und viel Humor bei seinem musikversessenen Fürsten
Esterházy für seine Musiker eintritt! Dabei erklingen einige seiner
schönsten Werke, und dank der vielen guten Musikschüler am
HHG werden sogar Abschnitte aus bedeutenden Chor- und Or-
chesterwerken zur Aufführung gebracht.
Bereits seit einigen Monaten verteilen sich die Musikklassenschüle-
rinnen und -schüler in den sogenannten "workshop"-Stunden,
die von allen vier Musiklehrerinnen und -lehrern des HHG geleitet
werden, auf verschiedene Ensembles. Dabei handelt es sich um
kleine und größere Orchestergruppen, etliche Schauspieler, einen
Chor, ja, sogar eine Operntruppe ist dabei, die unter größtem
Zeitdruck - Fürst Esterházy wird sonst recht ungnädig sein - eine
Opernszene proben muss!
Dabei entsteht ein buntes Bild aus Haydns Leben als musikalischer
Leiter des Hoforchesters auf Schloss Esterháza: Das Leben im 18.
Jahrhundert, wie man sich kleidete, wie die Menschen redeten
und was es hieß, musikalischer Lakai eines Fürsten zu sein.
Mit großem Engagement unterstützen auch die Eltern das Projekt,
für das Orchesterkostüme, Chorumhänge und die vielen histori-
schen Kostüme für die Hauptrollen von vielen fleißigen Händen
genäht wurden, und der Förderverein verhilft mit einer großzügi-
gen Spende zu Perücken und Stoffen für eine glanzvolle Auffüh-
rung!
Wer an den beiden Abenden, den 7. und 8. Juli 2004 (Mi./Do.),
jeweils um 19.00 Uhr, in der Aula Calw ein vergnügliches und
hochmusikalisches Theaterstück sehen will - oder, wer ein wenig
die Konzeption des Musikprofils kennen lernen möchte, ist herzlich
eingeladen! (Der Eintritt ist frei),

Theater am HHG: "Die Physiker"

Die Theatergruppe des Hermann-Hesse-Gymnasiums führt am
Donnerstag, dem 15.07.04, und am Freitag, dem 16.07.04, "Die
Physiker" von Friedrich Dürrenmatt auf. Beide Aufführungen fin-
den in der Aula Calw jeweils um 20.00 Uhr statt. Karten können
Sie im Vorverkauf bei der Firma Häussler in Calw, (Hermann-Hesse-
Platz 8), zu E 5,--/3,-- (ermäßigt) oder zu E 6,--/4,-- an der Abend-
kasse erwerben.
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Abitur beendet

Alle 22 Abiturienten des Hermann-Hesse-Gymnasiums Calw ha-
ben die Reifeprüfung bestanden. Die letzte Hürde - das mündliche
Abitur - nahmen die Pennäler am 21. und 22. Juni. Erstmals wurde
nach der neuen Oberstufenordnung geprüft. Das mündliche Abi-
tur war um die sogenannte "Präsentationsprüfung" erweitert, de-
ren Thema den Schülern mit acht Tagen Vorlaufzeit zugeteilt wor-
den war. Zusätzlich gab es - wie bisher - mindestens eine weitere
mündliche Prüfung in einem anderen Fach. Prüfende Schule war
das Gymnasium Walldorf. Im Anschluss an die mündlichen Prüfun-
gen schlug sich die Freude der frisch gebackenen Absolventen in
einem Autokorso durch die Stadt nieder, angeführt von einem
Abiturienten auf dem Traktor. Der Ehemaligen-Verein des Her-
mann-Hesse-Gymnasiums gab zu Ehren der "jüngsten Ehemali-
gen" einen kleinen Sektempfang.
Sieben Schülerinnen und Schüler erzielten mit einer Eins vor dem
Komma herausragende Leistungen, Martin Fischer und Benjamin
Kelbsch sogar die Traumnote 1,0. Das Abitur in der Tasche haben
Tobias Bross, Roman Erath, Katrin Fronczek, Thorsten Graf, Elisa-
beth Hackstein, Sebastian Ihrle, Philipp Klahm, Daniel Kollitz, Anika
Köstler, Christina Kübler, Bärbel Pfeiffer, Sibylle Pfrommer, Ursula
Rauch, Boris Rheinfrank, Marina Schaffrath, Sarah Scholl, Nadine
Schweizer, Philipp Trick, Dorina Wolf und Wai-Kong Yip. Preise für
außergewöhnliche Leistungen erhalten Philipp Klahm und Bärbel
Pfeiffer (Stoberpreis für Musik), Nadine Schweizer (Scheffelpreis
für Deutsch), Sebastian Ihrle (Schnabel-Medaille für Geschichte
und Preis der Deutschen Physikalischen Gesellschaft), Benjamin
Kelbsch ("Humanismus Heute" für Latein, e-fellows, Porschepreis
und Preis der Deutschen Physikalischen Gesellschaft für Mathema-
tik und Physik) und Martin Fischer (Apollinnaire-Preis für Franzö-
sisch, e-fellows, Studienstiftung).

Calwer Bläserquintett

Calwer Bläserquintett
sucht einen Oboisten oder Oboistin
Das seit vielen Jahren bestehende Calwer Bläserquintett, das mit
den Instrumenten Flöte - Oboe - Klarinette - Horn und Fagott
besetzt ist, sucht seit längerem eine/n Spieler/in des Instrumentes
Oboe. In dem Quintett werden Werke von Mozart, Danzi, Reicha
u. a. in 14-tägigem Rhythmus gespielt. Wer Interesse hat, mitzu-
spielen, möge sich bei Ernst Raich, Roseggerstraße 2, in Calw (Tel.
07051 12859) melden.

Stadtbibliothek
Altburger Str. 14, 75365 Calw
Telefon 07051 40516
E-Mail: Stadtbibliothek@calw.de
Internet-Adresse: www.stadtbibliothek-calw.de
Fax: 930031

Öffnungszeiten:
Di., 10.00 - 18.00 Uhr
Mi., 10.00 - 12.00 Uhr und 15.00 - 18.00 Uhr
Do., 10.00 - 12.00 Uhr und 15.00 - 18.30 Uhr
Fr., 10.00 - 12.00 Uhr und 15.00 - 18.00 Uhr

06.07.2004 bis 30.07.2004
Ausstellung: "Die kleine Raupe Nimmersatt"
Die lustigen, fantasiereichsten, schönsten Bilder "Der kleinen Rau-
pe Nimmersatt" werden ausgestellt und prämiert.

Volkshochschule Calw e.V.

Veranstaltungen in der Woche vom 5. bis 11. Juli 2004

Kurse, Seminare

(A) Textverarbeitung mit Word Grundkurs Nr. 46110*
für Anfänger/innen ohen Word-Vorkenntnisse start&klick! Geför-
dert durch die Landesstiftung
Leitung: Oliver Kempf
5 Mal, 05./06./12./13./19.07.2004
jeweils 19.00 - 22.00 Uhr
Calw, VHS, Alte Lateinschule, Computerraum
Gebühr: EUR 110,00/20,00 U. Stdn.

(A) Humorvolle Innovation Nr. 42029*
Leitung: Michael Falkenbach, Humortrainer, Vorstandsmitglied bei
HumorCare Deutschland e.V.
Vorsitzender von HumorCare-Württemberg
Gründer des Trossinger Humortages
Freitag, 09.07.2004, 19.00 - 21.30 Uhr, und Samstag,
10.07.2004, 10.00 - 17.00 Uhr
Calw, VHS, Alte Lateinschule
Gebühr: EUR 38,00 (Jugendl. EUR 29,00)

(A) Endlich Fliegen ohne Stress Nr. 42025*
Leitung: Dieter Schiebel
Samstag, 10.07.2004, 9.00 - 18.00 Uhr
Calw, VHS, Alte Lateinschule, Raum 02
Gebühr: EUR 89,00/11,33 U.Stdn.

"Herzinfarkt - wer ist gefährdet? Wie kann man sich
schützen?"
Am Mittwoch, 14.07.2004, referiert Dr. med. Konrad Bäuerle, In-
ternist, Kardiologe, Chefarzt am KKH Calw. Die Veranstaltung be-
ginnt um 19.30 Uhr im Gemeinschaftsraum des Kreiskrankenhau-
ses Calw.
Der Eintritt ist frei.

(A) bedeutet: Anmeldung in der VHS-Geschäftsstelle bzw.
den Rathäusern der Teilorte erforderlich!
Sichern Sie sich durch rechtzeitige Anmeldung einen Platz
im gewünschten Kurs!
Beachten Sie bitte auch die Ankündigungen zu den Veran-
staltungen in den Calwer Teilorten auf den betreffenden
Seiten!
Das Gesamtprogramm der Volkshochschule finden Sie im
144-seitigen VHS-Programmhef sowie im Internet:
www.vhs-calw.de

So erreichen Sie uns:
Volkshochschule Calw, Geschäftsstelle, 75365 Calw,
Kirchplatz 3, Postanschrift: 75354 Calw, Postfach 1441,
Tel. 07051 93650, Fax: 07051 936516,
E-Mail: mail@vhs-calw.de
VHS in Altburg, Rathaus, Tel. 07051 59091,
Fax: 07051 6762
VHS in Heumaden, Tel. 07051 93650, Fax: 07051 93616
VHS in Hirsau, Rathaus, Tel. 07051 967511,
Fax: 07051 967522
VHS in Stammheim, Rathaus, Tel. 07051 9369514,
Fax: 07151 9369595
VHS in Wimberg/Alzenberg, Tel. 07051 93650,
Fax: 07051 936516
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MENSCH UND WIRTSCHAFT

Forum am Windhof

Geben und Nehmen durch heilende Hände
Tagesseminar in EAS mit Monika Weiß, Heilpraktikerin
Sonderveranstaltung, Samstag, 10. Juli 2004, 10.00 Uhr bis 18.00
Uhr, Voranmeldung erforderlich. Gebühr 50 E

Neue Hilfen für unkonzentrierte und zappelige Kinder
Vortrag über alternative Heilmethoden
von Dieter Klippel, Heilpraktiker
Oftmals fallen diese Kinder durch ungebremste Aktivität auf, oder
sie träumen vor sich hin und nichts scheint sie zu interessieren.
Auch für die Erwachsenen bedeutet die AD(H)S-Symptomatik eine
große Herausforderung. Der Vortrag vertieft das Verständnis für
die Ursachen von AD(H)S. Auf alternative Behandlungsansätze,
z. B. mit unschädlichen preisgünstigen biochemischen Mitteln
nach Dr. Schüßler, sowie auf die Ernährungsthematik wird einge-
gangen. Möglichkeiten der Klärungshilfe durch Kinesiologie wird
erläutert und vieles andere mehr.
Montag, 12. Juli 2004, 20.00 Uhr, Wimberg, Voranmeldung er-
beten, Gebühr 7 E

Gesamtprogramm, Info, Anmeldung unter Telefon
07051 9621393

"Zinsen und Zukunft - Was können wir tun?"

Einladung zum Informations- und Diskussionsabend zum Thema
Regionale und zinslose Geldkreisläufe am 5. Juli 2004, um 19.00
Uhr, im Haus Schütz (Hermann-Hesse-Museum) Calw, Markt-
platz 30.
Unkostenbeitrag: 2,-- E

Patientenberatung in Baden-Württemberg
vor dem Aus

Die Laufzeit des Modellprojektes "Patientenberatung der LAGH",
ein kostenloses Beratungsangebot für Patienten und Verbraucher
in Baden-Württemberg geht ihrem Ende zu.
Die Patientenberatung in Trägerschaft der Landesarbeitsgemein-
schaft Hilfe für Behinderte (LAGH) wird bis zum 30.06.2004 als
Modellprojekt zur unabhängigen Patienten- und Verbraucherbera-
tung durch die Spitzenverbände der gesetzlichen Krankenkassen
finanziert. Eine Förderung über diesen Zeitpunkt hinaus wurde
nicht bewilligt und bedeutet ab diesem Zeitpunkt das Aus für die
Beratungsstellen in Stuttgart, Freiburg, Heidelberg und Deißlingen.
"Die Resonanz auf unsere Arbeit" so Susanne Breuer, Beraterin
in Stuttgart, "verdeutlichte uns, wie wichtig unabhängige und
neutrale Patientenberatungsstellen gerade in Zeiten gesundheits-
politischer Veränderungen sind. Umso größer ist unser Bedauern,
dass wir unsere Tätigkeit nicht weiter fortsetzen können.

Die Telefonseelsorge sucht neue Mitarbeiter

In der Telefonseelsorge arbeiten ehrenamtlich Menschen, die Le-
benserfahrung haben und selber immer wieder dazugelernt ha-
ben. Unterstützt durch eine gründliche Ausbildung helfen sie an-
deren Menschen, vor allem indem sie ihnen zuhören, mit ihnen
sprechen und mit ihnen Wege finden.
Weil die Telefonseelsorge auch weiterhin rund um die Uhr für
Menschen da sein will, sucht sie neue Mitarbeiter. Ein neuer Aus-
bildungskurs beginnt im Oktober.
Wen diese Arbeit interessiert, der kann sich - bis Mitte Juli - unver-
bindlich unter der gebührenfreien Nummer 0800 - 111 0 111
informieren, oder an die Telefonseelsorge, Postfach 1869,
75118 Pforzheim, schreiben.

Infoabend des Jugendwerks der AWO Baden

zum Sprachkurs in Christchurch in den Sommerferien

Wir laden alle interessierten Jugendlichen zwischen 14 und 18
Jahren zu einem Infoabend am Mittwoch, dem 07.07.04, um
18.30 Uhr, in den Konferenzraum der Sparkasse Pforzheim (Ne-
beneingang Breuninger) ein. Informationen zur Freizeiten mit tol-
len Zielen in Nah und Fern gibt es im AWO Ferienkatalog!
Kostenlose Zusendung unter E-Mail: bjwbaden@awo-baden.de
oder Tel. 0721 8207340.
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